
Ukraine-Krieg: Russisches Filmfestival in Paris abgesagt
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Aufgrund des Krieges in der Ukraine hat das Kino Le Balzac im 8. Arrondissement
von Paris beschlossen, sein ursprünglich für Ende März 2022 geplantes Festival
des russischen Films zu verschieben.

Das Festival des russischen Films im Balzac wird verschoben. Die Veranstaltung, die
ursprünglich für den 21. bis 29. März in diesem Kino im 8. Arrondissement von Paris geplant
war, wurde „auf einen späteren Zeitpunkt“ verschoben, wie das Kino am 04. März mitteilte.
Der Grund für die Verschiebung ist der Überfall der Ukraine durch Russland. Laut einem
Mitglied des Balzac-Teams soll auch der Name der Veranstaltung „Quand les Russes
voyagent“ (Wenn Russen reisen) geändert werden.

Zwei Wettbewerbe für Lang- und Kurzfilme in Anwesenheit der Regisseure waren ebenso
geplant wie ein „Zoom“ auf den russischen Schauspieler Juri Borissow. Drei Filme des 1981
verstorbenen Autors Marc Donskoi und die gesamte in Frankreich unveröffentlichte Serie
Petrovka 38 sollten ebenfalls während des Festivals gezeigt werden.


